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Niederschrift zur 3. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kinder, Jugendliche und 
deren Familien am 27. Mai 2021 um 17.00 Uhr auf dem GoToMeeting-Portal 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:   18:50 Uhr 
 
Vorsitzender:  OAL Heiko Dornstedt 
Schriftführerin: Maren Zilm 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Genehmigung der 2. Niederschrift zur Sitzung vom 2.03.2020 
2.  Vorstellung der neuen Oberschule Borchshöhe 
3. Kita-Versorgung im Stadtteil 
4.  entfallen – Schulentwicklungsplanung 2021 ff 
5 Verschiedenes 
 
Anwesende Mitglieder: 
 
Natalie Lorke 
Eyfer Tunc 
Anke Apel 
Heike Sprehe für Kirsten Löffelholz 
Dr. Hans-Stephan Schlenker 
Sabine Rosenbaum 
Gordon Wirth für Ingeborg Kropp (beratend) 
 
Es fehlt: 
Marvin Mergard 
Brigitte Palicki 
 
Weitere Gäste: 
Herr Weber    Oberschule Borchshöhe 
Frau Heider   Oberschule Borchshöhe 
Frau Strudthoff  Grundschule Borchshöhe 
Frau Oezel   Grundschule Borchshöhe 
Herr Pauling    Universität Oldenburg - Steuerungsgruppe 
Frau Wolf   Senatorin für Kinder und Bildung 
Frau Pauluhn   Senatorin für Kinder und Bildung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass die 
Einladung den Ausschussmitgliedern form- und fristgerecht zugegangen ist. Die 
Tagesordnung wird um TOP 4 gekürzt, weil von Seiten der Senatorin für Kinder und Bildung 
darum gebeten wurde, diesen Tagesordnungspunkt auf einen späteren Zeitpunkt zu 
verschieben.  
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der 2. Niederschrift zur Sitzung vom 2.03.2020 
 
Die vorliegende Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
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Tagesordnungspunkt 2 
Vorstellung der neuen Oberschule Borchshöhe 
 
Herr Dornstedt begrüßt die Gäste und führt kurz in das Thema ein. Herr Weber und Frau 
Heider stellen sich kurz vor. Frau Strudthoff ist erfreut, dass die Gründung der Oberschule so 
schnell realisiert wurde und ist begeistert von dem neuen Team. 
Herr Weber berichtet über die geplante Schulentwicklung und zeigt eine Präsentation (Siehe 
Anlage) 
Die Entwicklung der Schule wird durch eine Steuergruppe, deren Mitglieder u.a. aus dem 
Landesinstitut für Schule sowie die Universität Oldenburg bestehen, begleitet.  
Eine Projektgruppe bestehend aus Schulleitung, Lehrpersonal, Fachleitung, Experten und 
Haussprechern arbeiten gemeinsam an der Schulentwicklung. In sechs Lernhäusern wird 
jahrgangs- und fachübergreifend gearbeitet. 
Es gibt Kooperationen z.B. mit der Jacobs Universität und der Musikschule Bremen. 
Die Schule wird mit einem MINT-Profil und dem Sportprofil aufgestellt.  
 
Auf die Frage, ob auch Kinder aus anderen Schulen die Oberschule anwählen können 
erwidert Herr Weber, dass das selbstverständlich möglich ist. 
Herr Bauling ergänzt, dass diese Schule sich zu einem besonderen Schatz in Bremens 
Schullandschaft entwickeln wird, weil die Kinder ohne einen Schulwechsel ihre Abschlüsse 
erlangen können. 
Frau Strudthoff berichtet, auf die Frage nach einer Kooperation mit der Kita Flintacker, dass 
sie sich das sehr wünschen würde, aber bis dahin noch einige Zäune einzureißen wären. 
 
Herr Dornstedt formuliert aus den eingebrachten Wortbeiträgen folgenden Beschlussvorschlag 
der einstimmig angenommen wird: 
  
Der Ausschuss für Bildung, Kinder, Jugendliche und deren Familien begrüßt das 
vorgestellte Schulmodell der Oberschule Borchshöhe. 
Der Ausschuss sagt der Schule seine Unterstützung bei der weiteren Realisierung einer 
ganzheitlichen Bildungsstätte zu. 
Der Ausschuss sagt zu, die Schule Borchshöhe kontinuierlich zu begleiten und bittet 
die Schulleitung, sich bei Bedarf an das Ortsamt und die Ausschussmitglieder zu 
wenden. 
 
Herr Weber bedankt sich für die positive Unterstützung und lädt dazu ein, der Schule sobald 
es wieder möglich ist, einen Besuch abzustatten. 
 
Tagesordnungspunkt 3 
Kitaversorgung im Stadtteil  
 
Herr Dornstedt begrüßt Frau Pauluhn. Die Kita Versorgung in Vegesack war am                   
15. März 2021 Thema im Beirat, während dieser Sitzung konnten noch keine Zahlen 
präsentiert werden. Aufgrund eines Zeitungsartikels wenige Tage nach der Sitzung, fasste der 
Beirat Vegesack am 26.04.2021 folgenden Beschluss. 
Der Vegesacker Beirat fordert die Senatorin für Kinder und Bildung auf: 

- das Betreuungsangebot für frühkindliche/kindliche Bildung in Vegesack 
schnellstmöglich zu schaffen und bedarfsorientiert vorzuhalten. 

- Alle fehlenden Kita-Plätze im U3-Bereich (41 Plätze) und besonders im Ü3-Bereich 
(247 Plätze) mit äußerster Eile zu schaffen oder gleichwertige Alternativen anzubieten. 

- Den Ausbau der Grundschulen in familienreichen neuen Baugebieten nach der Kita-
Belegung zu planen. 

- Spezielle Sprachkurse- und Angebote in den Grundschulen vorzusehen, um den zu 
erwartenden Mangel aus der Kitaversorgung und Pandemie zu begegnen. 
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Frau Pauluhn berichtet, dass die Antwort auf diesen Beschluss bereits in der Abstimmung und 
in den nächsten Tagen zu erwarten sei. 
Sie berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage) über den Statusbericht I  
Die Mitglieder des Ausschusses beklagen die desolate Kita-Situation und fürchten, dass viele 
Kinder ohne ausreichende frühkindliche Vorbildung und ohne Sprachkenntnisse zur Schule 
kommen. Die vielen Bauaktivitäten werden positiv betrachtet, gleichzeitig wird befürchtet, dass 
bei Fertigstellung der neuen Einrichtungen nicht genügend ausgebildetes Personal zur 
Verfügung steht. 
Herr Bauer (Leitung der Kita Flintacker) berichtet von dramatischen, erschütternden 
Situationen und verzweifelten Eltern aus den unterschiedlichsten Herkunftsländern, die 
dringend Unterbringungsmöglichkeiten für ihre Kinder benötigen. In seiner Kita sind 38 
Prozent der Kinder Förderkinder, er geht davon aus, dass viele der Kinder, die er nicht 
aufnehmen kann, ebenfalls erhöhten Förderbedarf haben. 
Frau Pauluhn kennt die Situation, die Herr Bauer geschildert hat und erklärt, dass sich die 
Situation tatsächlich erst entspannen wird, wenn die Kitas in der Dobbheide und in der 
Meinert-Löffler-Straße in Betrieb genommen werden. Sie sucht weiterhin nach geeigneten 
Standorten im Stadtteil.  
Von Seiten des Ausschusses wird dringend darum gebeten, zusätzliche niederschwellige 
Angebote, notfalls nach den Schließungszeiten der Kitas, anzubieten 
 
Herr Dornstedt formuliert folgenden Beschlussvorschlag, der einstimmig angenommen wird. 
 
Der Ausschuss für Bildung, Kinder, Jugendliche und deren Familien nimmt die 
gemachten Ausführungen zur Kenntnis. 
Er erwartet, dass die geplanten Öffnungen neuer Kitas tatsächlich zu den genannten 
Zeitpunkten realisiert werden. Hier ist mit Nachdruck auf die Investoren und Betreiber 
hinzuwirken. 
Das für die Betreuung der Kinder erforderliche Personal ist vorzuhalten. 
Bereits jetzt bestehende Defizite sind auszugleichen. 
Darüber hinaus sind weitere niederschwellige Angebote zu unterbreiten. 
Über weitere Projekte ist der Beirat Vegesack zeitnah zu informieren. 
 
Tagesordnungspunkt 4 
Entfallen -  Schulentwicklungsplanung 2021 ff 
 
Tagesordnungspunkt 5 
Verschiedenes  
 
Dr. Schlenker ist aufgrund der Beschwerde zur Kita Beckedorfer Straße besorgt.  
Offensichtlich halten sich Jugendliche unberechtigter Weise auf dem Gelände auf, das bis 
19:00 Uhr für die Kinder aus der Nachbarschaft geöffnet ist. 
Um allen Beteiligten, also den Kindern und der Nachbarschaft gerecht zu werden, wird 
verabredet, mit dem Beschwerdeführer einen Termin zu machen um unter Beteiligung des 
Kops und der Kitaleitung ein Gespräch zu führen. 
 
 
Ende der Sitzung 18:50 Uhr 
 
 
 
 
 
Dornstedt           Zilm  Dr. Schlenker 
Vorsitzender           Schriftführerin    Ausschusssprecher 


	Beginn:  17:00 Uhr

